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Vereinszweck
(1) der Verein, dessen tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist, bezweckt im 
allgemeinen die förderung des fußballsports in hernals, im speziellen den 
betrieb, die organisation und die Veranstaltung fußballsportlicher wett-
kämpfe. 
 (2) der Verein ist sich der integrativen kraft des fußballs bewusst und för-
dert jene aktiv. dazu bekennt sich der Verein auch zu den Grundsätzen des 
zehn-punkte-plans der uefa zur bekämpfung des rassismus im fußball. der 
Verein und seine mitglieder verpflichten sich,  jeglichem diskriminierenden 
Verhalten im stadion und im klub entschieden entgegenzutreten, fördern 
das zusammenleben unterschiedlicher sozialer und kultureller Gruppen im 
Verein und unterstützen die zusammenarbeit mit organisationen, die diskri-
minierung im fußball in jeder form entgegenwirken. 

die stadionzeitung alszeilen dient der information der stadionbesucher-
innen am jeweiligen erscheinungstag = spieltag. sie wird kostenlos abgege-
ben und soll dem Vereinszweck (siehe oben) dienen.

geschätzte sport-club-Freun-
dinnen und –Freunde!  
eschätzte Fans!

Ein Heimspiel beendet die Herbstsaison 

mit dem heutigen heimspiel endet auch die hinrunde 
in der regionalliga ost. eine hinrunde, die uns hinsicht-
lich der punkteausbeute, vor allem aber aufgrund der 
deutlichen leistungssteigerung unserer kampfmann-
schaft, insgesamt viel freude bereitet hat. das team tritt 
kompakter und auch moralisch gefestigt auf. nun, auf 
dieser basis lässt es sich gut aufbauen, ausruhen aber 
sicher nicht. auch in der wintervorbereitung muss hart 
gearbeitet werden, um die punkte, die im herbst geern-
tet worden sind, bestätigen zu können. 

Gönnen Sie sich etwas Schönes

an den einkaufssamstagen im dezember bietet sich 
ihnen die Gelegenheit, das eine oder andere produkt 
aus dem fanshop für ihre liebsten direkt im stadion 
zu kaufen. dazu wird es bei einem guten häferl punsch 
in den katakomben des wsc die möglichkeit geben. 
Vielleicht wollen sie ihren liebsten oder sich selbst auch 
eine mitgliedschaft oder ein frühjahrsabo unter den 
weihnachtsbaum legen. mehr infos dazu schon bald auf 
unserer homepage www.wienersportclub.com. 

Der WSC begrüßt heute die Jugend.

am heutigen spieltag begrüßen wir wieder zahlreiche 
schüler und schülerinnen bei uns im stadion. Genießt 
das einzigartige ambiente und lasst uns gemeinsam 
fußball als eine integrative kraft erleben. als eine 
möglichkeit, gemeinsam zu feiern, ohne dabei auf den 
respekt und die wertschätzung dem Gegner gegenüber 
zu vergessen. niemand muss seine manieren oder seine 
Überzeugung beim eintritt ins stadion abgeben. das 
passiert ja im normalfall auch nicht, wenn in der schule 
die schulglocke läutet.

nun aber wie immer an dieser stelle, volle konzentration 
auf unseren heutigen Gegner, das team wiener linien. 
als aufsteiger in die rlo haben sie gezeigt, dass sie zu 
recht meister der wiener liga waren. es wird sicher kein 
leichtes unterfangen, heute gegen sie zu gewinnen. in 
hinblick auf die mögliche teilnahme am Öfb cup ist der 
sieg aber doppelt wichtig. damit das gelingt, unterstüt-
zen wir unsere dornbacher buam wie immer mit voller 
inbrunst und respektvoller hingabe.

Mit schwarz-weißen grüßen 
Adi Solly 
Sektion Fußball

worte aus der sektion

Worte aus der sektion
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alszeilen #7/1804

Glatter 3:0-erfolG GeGen schwechat – 
Plank schnürt den doPPelPack

nach einem plank-solo kommt hirschhofer 
noch zum abschluss, leider fällt der schuss 
zu schwach aus (81. min.). Josic verfehlt einen 
eckstoß hauchdünn (83. min.). chancen gibt 
es im minutentakt, den vierten treffer haben 
noch hirschhofer und der eingewechselte 
harcevic am fuß, doch die schwechater kom-
men mit dem 3:0 noch glimpflich davon.

Fazit: dass die schwechater das bisher 
schwächste team war, das in hernals gas-
tierte, soll die leistung der schwarz-weißen 
nicht schmälern. es schien, als hätte die 
mannschaft in den letzten partien einen leis-
tungseinbruch – davon war diesmal nichts zu 
sehen. spielfreude und spielwitz, kombinati-
onsfußball, zeitweise wieder direktspiel und 
viel zug aufs tor herrschten vor. kostner hatte 
einen ruhigen abend, die zaghaften angriffe 
der Gäste waren für die defensive kein pro-
blem. 

dass sich die sport-club-abwehr stabili-
siert hat, zeigt die statistik der letzten fünf 
begegnungen: nur drei Gegentore kassiert, 
dreimal hielt kostner seinen kasten rein, und 
damit stellt sich wieder ein ausgeglichenes 
torverhältnis ein. Grund zur freude hatte 
diesmal auch philipp plank: erstmals in einem 
pflichtspiel getroffen, dann gleich ein kopftor 
nachgelegt, eine tolle leistung à la „man oft 
he match“. wenn die schützlinge von trainer 
schweitzer an diese leistung anknüpfen kön-
nen, dann sind sie nächste woche bei den 
rapid amateuren alles andere als chancenlos.

Der Sport-Club wurde seiner Favoritenrolle mehr als gerecht. Mit dem 0:3 war der Tabellenletzte noch gut bedient. 
Das Ergebnis hätte deutlich höher ausfallen können – dafür sprechen ein vergebener Elfmeter und etliche Top-
chancen, die ausgelassen oder von Torhüter Krepelka glänzend pariert wurden. Zahlenspiele hin, Zahlenspiele 
her: Mit 23 Punkten und einem Torverhältnis von 23:23 liegen die Dornbacher weiterhin auf dem 5. Platz.

das spiel beginnt mit rollenden angriffen 
der dornbacher – ein bild, an dem sich 
während der 90 minuten nichts ändern 

sollte. nach einer ecke verlängert hirschhofer 
zu hayden, der jedoch verzieht (2. min.). zwei 
minuten später eine ähnliche szenerie: eine 
ecke wird flach zu feldmann gespielt, dessen 
schuss gerade noch zu einem neuerlichen 
corner abgefälscht wird. nach einem klaren 
foulspiel von kapitän Josip djoja an silber-
bauer zeigt schiedsrichter keser sofort auf 
den elfmeterpunkt. hirschhofer tritt an, doch 
krepelka kratzt den ball aus der ecke (6. min.). 

die hernalser lassen nicht locker und drücken 
aufs tempo, während schwechat kaum aus 
der eigenen spielhälfte herauskommt. bei 
den schwarz-weißen rücken auch die defen-
sivkräfte nach: hayden spielt auf salvatore, 
dessen tempierte flanke über hirschhofer 
hinweg zu plank kommt, der den ball aus kur-
zer distanz unter die latte jagt (14. min.). 

der sport-club bleibt drückend überlegen. 
belagerungszustand nach einem eckball (23. 
min.), der offensivfreudige salvatore ist er-
neut durch, seine flanke köpfelt hirschhofer 
knapp drüber (26. min.). ein toller außenrist-
pass von silberbauer auf küssler, sein zuspiel 
verfehlt hirschhofer, ehe plank den ball übers 
tor jagt (31. min.). der nächste Vorstoß von 
salvatore: seine flanke übernimmt hayden 
aus vollem lauf per kopf, doch krepelka hält 
sensationell (35. min.). 

die anschließende ecke kommt zu silberbau-
er, und der schwechater Goalie hat erneut 
etwas gegen das 0:2 (36. min.). die man-

gelnde chancenauswertung hätte sich bald 
gerächt. aus dem nichts heraus kommen die 
braustädter – als hirschhofer gerade verarz-
tet wird – zu ihrer ersten (und einzigen) top-
möglichkeit: maurer wird hart genommen, 
der ball wird von den Gästen schnell weiter-
gespielt, und dann vergibt ein angreifer al-
lein vor kostner (43. min.).

auch in hälfte zwei setzen die dornbacher 
ihre ballstafetten fort, auf die schwechat kei-
ne antwort weiß. hirschhofer verlagert klug 
auf rechts, für salvatores flanke fühlen sich 
weder schlussmann krepelka noch einer sei-
ner Verteidiger zuständig, und plank erzielt 
per kopf das 2:0 (54. min.). das spiel läuft wei-
ter wie auf einer schiefen ebene in richtung 
tor der Gäste. 

sind die impulse bis dato vor allem von der 
rechten angriffsseite ausgegangen, zieht es 
jetzt auch maurer und csandl nach vorne. phi-
lipp plank zeigte sowohl sein enormes techni-
sches können wie auch sein spielverständnis, 
wodurch die schwechater menschenmauer 
des Öfteren unter druck gesetzt wird. dass 
es auch von außerhalb des strafraumes geht, 
demonstriert Jakov Josic. er zieht aus zentra-
ler position nach rechts und jagt den ball aus 
gut 25 metern scharf ins lange eck – eine tolle 
aktion, ein sehenswerter schuss zum 3:0  in 
minute 72. 

die dornbacher wollen noch mehr: silber-
bauer schießt drüber (74. min.), plank tritt an 
und schießt platziert aufs kreuzeck, aber kre-
pelka dreht den ball über die latte (79. min.). 

heimsPiel

Wiener sport-club sV schWechat3-0
regionalliga ost 26. 10. 2018  •  Sport-Club-Platz  • •  Runde 13 •  1.471  ZuseherInnen

AUFSTELLUNGEN 

Wiener sport-club:
kostner; maurer, hayden, csandl, salvatore 
(75. pfaffl), silberbauer; feldmann; plank, 
Josic (84. beljan), küssler (66. harcevic); 
hirschhofer.
 
sV schwechat:
krepelka; steiner, bazzi, djoja, simandl, 
rivelino nza (86. milovanovic), zellmann 
(78. wollmann), kaya, safranek (66. serdar), 
obermüller, theuermann.
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MATCH FACTS

gelbe karten: 
salvatore – (57., f), feldmann – (70., f);
djoja – (4., f), rivelino nza – (51., f), 
steiner –(86., f)

schiedsrichter: 
serkan keser; pascal Günsberg (a), 
mohamed el sadany (a)

statistische daten:
www.weltfussball.at, www.fussballoesterreich.at, 
www.heisseliga.at, datenbank wsc

plank (13., 53.), Josic (72.)

text: friedl schweinhammer
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auswärtsfahrt 

sk rapid ii Wiener sport-club4-2
regionalliga ost 2. 11. 2018  •  Allianz Stadion Trainingsplatz  • •  Runde 14 •  550  ZuseherInnen

AUFSTELLUNGEN 

sk rapid ii:
hedl; ehrnhofer, obermüller, Greiml, leovac; 
mocinic (55. schuster), felber, ibrahimoglu; 
wunsch, markl (78. Jusic), tomasevic (55. 
hofer).
 
Wiener sport-club:
kostner (62. kniezanrek); pfaffl, hayden, 
csandl, maurer; dimov (79. harcevic), Josic; 
plank, küssler, silberbauer (71. beljan); 
hirschhofer.

MATCH FACTS

gelbe karten: 
ehrnhofer – (33., f), leovac – (85., f);  
hayden – (43., u), silberbauer – (68., f),  
dimov – (76., f)
gelb-rote karte:
hayden – (80., u) 

schiedsrichter: 
achim untergasser; manuel undesser (a), 
roman smolinski (a)

statistische daten:
www.weltfussball.at, www.fussballoesterreich.at, 
www.heisseliga.at, datenbank wsc

küssler (51.), hirschhofer (71.)markl (23., 58.), schuster (66.), Jusic (89.)

sPort-club verliert 2:4 in reGenschlacht – 
defensive drastisch dezimiert

kniezanrek rettet mit fußabwehr (84. min.), 
erwischt einen gefährlichen aufsitzer (88. 
min.) gerade noch, in der 90. min. ist kniezan-
rek jedoch chancenlos: die rapidler nützen 
ein personelles Übergewicht auf der linken 
seite, und eddi Jusic hat keine mühe, den 
endstand von 4:2 herzustellen.

Fazit: nach einer durchwachsenen leistung 
in der ersten hälfte, in der die dornbacher 
sichtlich von der spritzigkeit und aggressivi-
tät der hausherrn überrascht waren, steiger-
ten sie sich im zweiten abschnitt deutlich, er-
zielten den ausgleich und gaben auch nicht 
auf, als den rapidlern bald die neuerliche 
führung gelangt. für die zuschauer war es 
eine packende partie, weil der sport-club se-
henswerte angriffe lancierte und auch hedl 
ordentlich unter beschuss nahm. in einem 
jetzt hochstehenden kleinen wiener derby 
bäumten sich die schwarz-weißen, als die 
hausherren sogar 3:1 in front lagen, noch-
mals auf, erzielten den anschlusstreffer und 
liefern einen sehenswerten fight, dem sie 
allerdings tribut zahlen mussten: einerseits 
durch die Verletzungen von kostner und di-
mov, andererseits durch die ampelkarte von 
hayden, wodurch der ausgleich dann doch 
nicht gelang und als (negative) draufgabe 
der vierte treffer eingefangen wurde. hof-
fentlich wird nach dieser partie die personal-
decke in der defensivabteilung nicht noch 
dünner, damit die letzten beiden partien im 
herbst mit einer eingespielten mannschaft 
beendet werden können. summa summarum 
eine niederlage, die wegen der leistungsstei-
gerung zwar schmerzhaft ist, die aber keinen 
beinbruch darstellt.

Der Sport-Club gerät in der ersten Hälfte 0:1 in Rückstand und kommt kaum zu Chancen. Der zweite Abschnitt ist 
tempo- und trefferreich und wird weitgehend im Cupstil geführt. Die Hernalser gleichen aus, geraten bald 1:3 in 
Rückstand und kommen auf 2:3 heran. Schon in Unterzahl werfen sie alles nach vor und kassieren in der 90. Minu-
te das 2:4 und damit die nächste Niederlage gegen Rapid II.

die rapid amas erwecken ab der ersten 
minute den eindruck, dass sie auf die 
siegerstraße zurückkehren wollen. ein 

schnelles kurzpassspiel und bald der pass 
in die schnittstelle – das ist das rezept, das 
die sport-club-Verteidigung ständig unter 
druck setzt. Vor allem über die rechte seite, 
wo ehrnhofer mächtig dampf macht, rollen 
die angriffe. nach einem pass in die tiefe 
steht tomasevic allein vor kostner, der jedoch 
glänzend pariert (8. min.). langsam fangen 
sich die dornbacher und kommen auch zu 
strafraumszenen. weit gefährlicher sind aller-
dings die hütteldorfer: mocinic köpfelt knapp 
daneben (21. min.), ehe die Grün-weißen in 
führung gehen. mächtiger antritt von ibra-
himoglu auf der halblinken seite, er bringt 
den ball noch an kostner vorbei, und markl 
drückt ihn zum 1:0 über die linie (23. min.). 
rapid ii hat auch weiterhin mehr spielanteile, 
ohne allerdings gefährlich vor kostner auf-
zutauchen. der letzte gefährliche angriff der 
ersten hälfte gehört wieder rapid: hayden 
unterbindet einen angriff am sechzehner mit 
einem foul; Gelbe karte und freistoß sind die 
folge. leovac zieht ab, und kostner klärt per 
faustabwehr (43. min.).

der sport-club kommt mit mehr schwung 
aus der kabine. dimov spielt hirschhofer mit 
letztem einsatz im liegen an, der schuss wird 
zur ecke abgewehrt (47. min.). der anfangs 
leichte regen wird stärker und das terrain 
recht rutschig. einen freistoß leitet hirsch-
hofer ideal weiter, küssler trifft den ball nicht 
lupenrein, zum ausgleich reicht er allemal – 
1:1 in minute 51. die hernalser setzen nach, 
und erstmals gerät die rapid-abwehr ins 

schwimmen. plank kommt aus guter position 
zum schuss, verfehlt jedoch knapp (53. min.). 
kapitän felber forciert per freistoß die rech-
te angriffsseite, die flanke kommt zu markl, 
der direkt übernimmt und per innenstange 
die neuerliche führung erzielt – 2:1 in minute 
57. die nächste schrecksekunde lässt nicht 
lange auf sich warten. kostner verletzt sich, 
wird lange behandelt und humpelt dann 
vom feld (62. min.). alex kniezanrek kommt, 
ohne sich aufzuwärmen und an das seifige 
terrain gewöhnen zu können, an seiner stel-
le. ein schuss von leovac rutscht ihm durch, 
und schuster netzt zum 3:1 ein (66. min.). die 
hernalser geben nicht auf: der unermüdliche 
Josic wird gefoult, schießt den freistoß selbst, 
rapids Goalie steht seinem wsc-kollegen in 
nichts nach und faustet den scharfen schuss 
über die latte (70. min.). den eckball tritt 
Josic, hirschhofer ist schneller als der Vertei-
diger und erzielt per kopf den anschlusstref-
fer – 2:3 in minute 71. der sport-club drückt 
jetzt auf den ausgleich. ein feiner angriff 
über rechts, der eingewechselte beljan spielt 
auf Josic, dessen schuss hedl abwehrt; den 
abpraller verzieht die nummer 8 im schwarz-
weißen dress (77. min.). Gerade als das spiel 
auf des messers schneide steht, erleidet der 
sport-club zwei rückschläge. zuerst scheidet 
kapitän dimov verletzt aus (79. min.), in der 
folgenden szene unterbindet hayden einen 
der jetzt seltenen rapid-konter mit einem 
foul: Gelb-rot, wodurch die dornbacher bin-
nen acht minuten drei abwehrstützen verlo-
ren haben. der sport-club will auch mit nur 
neun feldspielern den ausgleich erzielen, 
schafft dadurch aber den hausherren Gele-
genheiten zur endgültigen entscheidung. 

text: friedl schweinhammer
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femal suPPort force

sPort-club-Girls are on the Green
Anlässlich der FARE Aktionswochen 2017 hat sich das damit von den Freund*innen der Friedhofstribüne beauf-
tragte Projektteam überlegt, die Frauen* im Verein sichtbarer zu machen. Aus dieser Idee ist das Fanzine „Female 
Support Force“ entstanden, das Frauen* in verschiedensten Positionen im Verein abbildet und das Vereinsleben 
aus ihrer Perspektive zeigt. In den alszeilen bringen wir in unregelmäßigen Abständen Auszüge aus dem Heft.

wir wollen damit betonen, dass wir auf 
unsere Vielfältigkeit stolz sind und 
uns stetig bemühen, dass diese erhal-

ten bleibt bzw. im besten falle noch größer 
wird. es ist nicht selbstverständlich, dass der 
frauen*anteil auf fußballplätzen wie dem un-
seren so hoch ist.

frauen* sind in unserer Gesellschaft noch 
immer nicht in allen bereichen gleichberech-
tigt. Gerade der fußball bzw. die sozialen 
kontexte darin sind leider u. a. für sexismus 
in seinen verschiedenen formen bekannt. 
ergebnis dessen ist meist eine fehlende Ge-
schlechterausgeglichenheit beispielsweise 
in kurven, was nicht daran liegt, dass frauen 
weniger interesse am fußball haben, sondern 
schlichtweg daran, dass sie sich in vielen be-
reichen des fußballs, in kurven, in lokalen 
nicht wohlfühlen.

wir alle müssen sexismus, der meist mit an-
deren diskriminierungsformen wie homo-
phobie, rassismus, etc. einhergeht, auch 
weiterhin im Verein und darüber hinaus ent-
schieden entgegentreten. nur so können sich 
menschen, egal welchen Geschlechts, haut-
farbe, religion und herkunft an allen gesell-
schaftlichen bereichen nach ihren interessen 
und stärken wohlfühlen und einbringen.

solidarität ist immer und überall gefragt. bei 
diesem thema besonders, wenn zum bei-
spiel sexistische witze fallen, abschätzig über 
frauen*fußball gesprochen wird oder kör-
perliche Grenzen ohne zustimmung beider 
überschritten werden. misch dich ein, frag 
nach und übernimm Verantwortung in dis-
kriminierenden situationen, wenn es darum 
geht, aufeinander acht zu geben und ande-
ren zu zeigen, dass sie nicht alleine sind.

die aufschrift auf den stufen zu unserem Ver-
einslokal „the flag“ dürfen nicht nur farbe auf 
beton bleiben, wir müssen sie immer wieder 
einfordern und uns mit sexistischer diskrimi-
nierung auseinandersetzen.

celebrate football

hate sexism

Das Projektteam Irene, Stefanie, Jochen

mit den einnahmen durch dieses fan-
zine unterstützen wir die frauen*- und 
mädchen*förderung von kicken ohne Gren-
zen. (www.kicken-ohne-grenzen.at)

zu kaufen gibt es das heft vor und nach den 
heimspielen im flag-shop am sport-club-
platz.

informationen 
von spielern und 
Verein weitergab. 
unser späterer laden-
hüter und social medium.

der fußball, der wsc, die friedhofstribüne 
und ich:

seitdem mir freunde mit viel mühe und Ge-
duld das abseits erklärt haben, schaue ich mir 
gerne fußballspiele an. mit diesem wissen 
ging ich gern in fußballstadien und konnte 
auf einmal einen sinn dahinter verstehen. es 
gefällt mir, das zusammenspiel und die lauf-
wege zu beobachten und ein abseits zu er-
kennen, das geht am besten live.

das schöne an der friedhofstribüne ist, dass 
es eine klare botschaft für das unterstützen 
der mannschaft gibt. früher waren wir eine 
überschaubare Gemeinschaft, jede/-r kannte 
jede/-n, und wenn ich wen nicht kannte, war 
sie/er mit jemandem mit, die/den ich kannte. 
diese Vertrautheit und sicherheit gibt es für 
mich nicht mehr, wenn ich im flag bin. dafür 
gibt es eine unglaubliche Vielfalt an men-
schen und die möglichkeit, diese und neues 
kennenzulernen.

Über die fußballsektion bin ich zum wsc ge-
kommen und erst durch die abspaltung des 
fußballs vom wsc hat der Verein als Gesam-
tes für mich an bedeutung gewonnen. ich 
wünsche mir, dass mit der wiederrückfüh-
rung der wiener sport-club in seiner Gesamt-
heit wahrgenommen wird.

heidi: 20 Jahre wsc – 
ein Paar erinnerunGen

schau da doch was g’scheit’s an!“,

haben rené und ich dem Günschi ge-
sagt, als er erzählte, er geht am sport-

club-platz.

und im april 1997 standen wir dann selbst 
auf der friedhofstribüne. es war das cup-
spiel wsc gegen austria salzburg. der sport-
club hat 0:1 verloren. aber es war cool. die 
atmosphäre des stadions, auf der tribüne so 
nah am spielfeld zu stehen und der support, 
das alles war cool. – danke Günschi!

„pick erm an eine!“,

habe ich lange nicht verstanden. „big caba-
ret“, war eine meiner interpretationen. das 
hat so manchen amüsiert. für mich ist das 
heute auch nicht mehr nachvollziehbar. die 
singing area war zwar klein, aber laut. ich 
habe niemanden von ihnen gekannt und die-
ses Grüppchen war mir damals auch höchst 
suspekt. ich war recht froh, dass die in der 
mitte waren und ich am rand der tribüne 
stand.

„sads es mit dem verwandt?“

kurze zeit später bei einem meisterschafts-
spiel, wahrscheinlich das letzte der saison, 
war wahl zum spieler des Jahres. es fragt uns 
(wir waren zu viert) ein mir noch unbekannter 
michi nach unserer wahl. „nastl“ sagte rené, 
weil es der einzige war, der ihm ad hoc ein-
fiel und wir anderen sagten es ihm möglichst 
selbstsicher nach, um nicht als „die neichen“ 
enttarnt zu werden. michis frage nach dem 
Verwandtschaftsverhältnis ist nicht verwun-
derlich, wenn ich jetzt nachlese, dass man-
fred nastl erst seit Jänner 1997 beim wsc war. 
aber beim cup-spiel war er dabei. ich denke 
einmal, unsere vier stimmen waren die einzi-
gen für manfred nastl.

annemarie:

irgendwann stand ich dann auch nach den 
spielen bei der annemarie, dicht gedrängt, 
mit einem bier in der hand und wartete da-
rauf, dass der pepi hereinstürmt, sich auf ei-
nen sessel stellt und mit den worten: „wenn’s 
was wissen woits, huachts her!“ uns aktuelle 
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squash

landesliGa-squasher  
bestanden ihre feuertaufe

Squash Bundesliga:  
3. runde -  samstag 8.12.2018, 11:00-17:00, 
c19 squashanlage, heiligenstädter straße 
86 (innenhof ) karl-marx hof,1190 wien 
(heimmatch)

Landesliga Ost/3. Division:  
sa 3. spieltag - 26.01.2018, 11:00-17:00, ort 
noch unklar

bitte immer die aktuellen spielorte auf www.
facebook.com/squashsektionwsc abrufen!

Am Samstag, den 20.10., hat unser „Amateuerteam" die erste Runde in der LL Ost hinter sich gebracht. Ein Teil 
der Truppe spielte noch nie auf dieser Ebene, der andere Teil hat lediglich reingeschnuppert – somit waren die 
Erwartungen nicht allzu hoch, wollten wir doch ohne Druck in den Ligaalltag eintauchen. Nun, der Auftritt verlief 
positiv, und so ist es an der Zeit, ein erstes Resümee zu ziehen: Den ersten Auftritt unserer Sektion in der dritten 
Division der Landesliga Ost haben wir zufriedenstellend hinter uns gebracht. 

nach sehr nervösem beginn mit einer 
durchaus unnötigen 3/1-niederlage 
gegen unsere anlagenbekannten 

vom c19 konnten wir die folgenden zwei par-
tien mit jeweils 2/2 im letzten Game positiv 
gestalten. beide remis holten wir auf den 
courts der squashunion top & fit bad Vöslau 
gegen lemon squash-schwechat sowie das 
team aus aspang. 

christoph bitzner, wolfgang lenzer, carlo 
mayer und alan zalas haben wertvolle erfah-
rungen gesammelt, und wir freuen uns be-
reits auf den nächsten einsatz. ein sonderap-
plaus gebührt wolfgang, der erkältet an den 
start gegangen ist und echten „sport-club-
spirit“bewies. 

wir haben zudem die chance genutzt und 
norbert lichentegger, in seiner klasse seni-
orenstaatsmeister squash, zur seite geholt 
und ihn über seine zeit beim wiener sport-
club ausgefragt. er war von 1975 bis 1983 
kompromissloser Verteidiger beim wsc 
und hat in 181 spielen das schwarz-weiße 
fußballdress getragen. manche anekdoten 
sorgten für breites Grinsen. norbert zeigte 
sich begeistert von der Vielseitigkeit seines 
Vereins und der vielen sektionen und freut 
sich bereits auf den Vergleichswettkampf 
zwischen uns und seinem team, der squash-
union top & fit bad Vöslau. 

die wöchentlich stattfindende session 
steht allen offen

Gespielt wird jeden dienstag von 19:00-21:00 
uhr in der c19 squashanlage, in der heiligen-
städter straße 86 (innenhof des karl-marx-
hofs) im 19. bezirk. das c19 ist zwei Geh-
minuten von der u4-station heiligenstadt 
entfernt bzw. wird bei anfahrt per pkw kein 
parkpickerl benötigt. 

weitere informationen zu uns gibt es auf der 
facebook-site unserer sektion: wiener sport-
club sektion squash. wer an einem schnup-
pertag bei der squash-sektion interesse hat, 
kann sich gerne per mail unter squash@wsc.
at an uns wenden. 

spieltermine

Landesliga Ost/3. Division:  
2. spieltag - samstag 1.12.2018, 11:00-17:00, 
c19 squashanlage, heiligenstädter straße 
86 (innenhof ) karl-marx hof,1190 wien 
(heimmatch) 

text: alan zalas
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eishockey

bittere niederlaGe  
GeGen die wolves

der wsc hatte blut geleckt und drängte fort-
an auf den ausgleich. bei einem ansatzlosen 
schuss von Verteidiger daniel kastner hatte 
der gegnerische Goalie Glück, in vielen situ-
ationen fehlte bei den schwarz-weißen aber 
auch die letzte präzision. das rächte sich 
schließlich, als die Vienna wolves wenige mi-
nuten vor schluss aus einem konter heraus 
den 3:1-endstand herstellten.

die fans des wsc verabschiedeten ihre cracks 
trotz der bitteren niederlage überschwäng-
lich. Jetzt liegt es an der mannschaft, dem 
anhang bald auch punkte zurückzugeben.

Nach der Auftaktniederlage gegen die stark spielenden Routiniers der Wizards traf der WSC im zweiten Spiel der 
Saison auf eine gänzlich anders auftretende Mannschaft. Mit den Vienna Wolves stand man einem jungen Team 
mit viel Laufbereitschaft gegenüber. Technisch wie körperlich rechnete sich der WSC durchaus Vorteile aus.

personell schickte wsc-coach alexander 
wacker ein punktuell verändertes team 
auf die platte des eisring süd: center-

stürmer saul ferguson musste wegen eines 
brummenden kopfes nach dem auftaktspiel 
passen (wir wünschen Gute besserung!), 
ansonsten setzte man bei der ersten und 
zweiten linie auf kontinuität, durchgemischt 
wurde in der dritten linie. kapitän christian 
‚#wu‘ wutte begrüßte die Gegner und die 
erneut zahlreich erschienenen wsc-fans 
mit einem lautstarken „stay rude!“, ehe der 
schwarz-weiße bienenschwarm noch einmal 
zur aufwärmrunde antrat.

trotz einem gegenteiligen matchplan miss-
lang der start ins erste drittel. zwar konnte 
die nervosität des ersten spiels abgelegt wer-
den, allerdings verhielt sich der wsc anfangs 
zu passiv gegen die quirligen aber schlag-
baren wolves. das erste drittel entwickelte 
sich zu einem gegenseitigen abtasten ohne 
spielerische Glanzmomente. der wsc konnte 
aus zwei frühen Überzahlspielen kein kapital 
schlagen. so waren es die wolves, die spät im 
ersten drittel den führungstreffer erzielten 
und zu beginn des zweiten drittels auf 2:0 
erhöhten – ein weckruf für die sport-club-
cracks, die den rückstand wegsteckten und 
von minute zu minute besser ins spiel fanden.

Von der mitte der zweiten periode bis weit 
ins schlussdrittel hinein dominierte der 
wsc das spiel mit viel scheibenbesitz und 
torschüssen aus allen lagen. positionierung 
und passstafetten beim Überzahlspiel funk-
tionierten zusehends besser, die angereiste 

friedhofstribüne befeuerte den einsatz der 
spieler mit motivierenden chants, wie sie die 
liga wohl noch nie erlebt hat. nach einem 
schuss des stark zu werke gehenden david 
„the dalli“ lang übernahm assistant-captain 
und sektionsleiter clemens ederer den ab-
praller und beschenkte die fans mit seinem 
ersten saisontor.

text: stefan weiss

Wiener 
sport-club
03 
30 
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22 
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27 
28 
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37 
53 
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65 
68 
85 
86 
96 

thomas aZMan (Gk) 
helGe herglotZ (Gk) 
peter sandner 
aleXander brescak 
clemens ederer  
daniel kastner  
maGnus trYgVasson 
stefan Weiss  
roman rudolF  
daVid lang  
roman balaZ  
benedikt tutZer  
michael cecerle 
rene roth 
christian Wutte  
fabian klar  
mathias klien 
stefan schaar  
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tabellen frauenteams

tabelle Frauen 1. klasse 2018/19
(stand nach 9 runden)

tabelle Frauen landesliga 2018/19
(stand nach 9 runden)

Roland Spöttling am Spielfeld in action ...

Letzte Ergebnisse

runde 1: wsc - mariahilf 9:1 (3:0) 
runde 2: sG landhaus/austria 1c - wsc  0:7 (0:3) 
runde 3: wsc - Vienna 1b 5:0 (3:0) 
runde 4: altera porta 1b - wsc  1:9 (0:3) 
runde 5: wsc - asV 13 1:0 (0:0) 
runde 6: mffV 23 su schönbr. - wsc  1:2 (1:3) 
runde 7: wsc - neusiedl/see 3:2 (1:1) 
runde 8: spG siemens donaus. - wsc  0:5 (0:3) 
runde 9: wsc - mönchhof 8:0 (3:0) 

sp s u n tore pkt.

1 Wiener sport-club 9 9 0 0 50:4 27

2 neusiedl am see 9 6 2 1 33:11 20

3 mariahilf 9 5 2 2 20:20 17

4 mffV 23 su schönbrunn 9 3 3 3 18:13 12

5 asV 13 9 3 2 4 14:17 11

6 altera porta 1b 9 3 2 4 12:22 11

7 Vienna 1b 9 3 1 5 12:25 10

8 mönchhof 9 2 2 5 11:23 8

9 sG landhaus/austria 1c 9 1 4 4 12:23 7

10 spG siemens donaustadt 9 1 0 8 3:27 3

Roland Spöttling am Spielfeld in action ...

Letzte Ergebnisse

runde 1: wsc 1b - mariahilf 1b 5:3 (1:2) 
runde 2: sc pötzleinsdorf - wsc 1b 1:2 (0:1) 
runde 3: wsc 1b - mannswörth 7:0 (5:0) 
runde 4: altera porta 1c - wsc 1b 0:2 (0:0) 
runde 5: wsc 1b - dsG royal rainer 5:0 (1:0) 
runde 6: mffV 23 su s. 1b - wsc 1b 0:6 (0:2) 
runde 7: wsc 1b - fsc favoriten 3:0 (2:0) 
runde 8: dsG alxingergasse - wsc 1b 0:5 (0:2) 
runde 9: wsc 1b - dynamo donau 6:0 (5:0)

sp s u n tore pkt.

1 Wiener sport-club 1b 9 9 0 0 41:4 27

2 fsc favoriten 9 5 2 2 31:16 17

3 sc pötzleinsdorf 9 5 1 3 25:10 16

4 dsG dynamo donau 8 5 0 3 24:22 15

5 mffV 23 su schönbrunn 1b 8 4 2 2 23:19 14

6 mariahilf 1b 9 4 1 4 22:20 13

7 altera porta 1c 9 4 1 4 17:28 13

8 dsG royal rainer 8 2 1 5 15:25 7

9 dsG alxingergasse 9 1 0 8 9:27 3

10 mannswörth 8 0 0 8 7:43 0

15

offizieller partner des wiener sport-club.
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frauenteam 

beide frauenteams  
herbstmeisterinnen!

text:  chris peterka

Ähnlich verhält es sich in der 1. klasse. die 
konkurrenz des wsc-1b-frauenteams ist nicht 
sehr groß.

wir warten nun ab, ob der Öfb bei der sitzung 
im november eine ligenreform im frauenfuß-
ball ab sommer 2019 beschließt. dies würde 
uns eventuell helfen, im fünften anlauf in den 
relegationsspielen zum aufstieg in die 2. liga 
endlich erfolgreich zu sein. sportlich gehören 
die wsc-mädels schon lange dorthin!

danke an dieser stelle auch allen unterstüt-
zern, an erster stelle christian hetterich von 
dornbach networks als hauptsponsor der 
wsc-frauenteams und Gratulation an die bei-
den trainer!

Auch in der neunten und letzten runde 
der herbstmeisterschaft ließen weder 
unser landesligateam noch das 1b-team 

in der 1. klasse etwas anbrennen. beide wur-
den mit dem punktemaximum von jeweils 27 
punkten überlegen meisterinnen des herbst-
durchganges. 

die schwarz-weißen landesligamädels be-
siegten die Gegnerinnen aus dem burgenlän-
dischen mönchhof klar mit 8:0, was nach neun 
runden ein Gesamtscore von 50:4 ergibt.

das 1b-team schlug in der 1. klasse dynama 
donau mit 6:0, das torverhältnis beträgt hier 
41:4 zugunsten der dornbacherinnen.

zusammenfassend ist zu sagen, dass die wie-
ner landesliga mit den beiden burgenländi-
schen Vertretern neusiedl/see und mönchhof 
die bei weitem schwächste liga der letzten 
Jahre darstellt. nach dem aufstieg unserer 
stärksten konkurrenten der letzten Jahre in die 
2. liga, altera porta (vor drei Jahren) und der 
Vienna im heurigen sommer sowie der mas-
siven kaderschwächung von mffV23 schön-
brunn, ist der meistertitel für die dornbache-
rinnen eigentlich vorprogrammiert. auch der 
im frühjahr 2019 ausgespielte wiener frauen-
cup sollte nach 2012 und 2016 wieder an die 
als geholt werden.

Daniel Glattauer,  
privater Förderer

WIR UNTERSTÜTZEN DAS WSC-FRAUENTEAM

KOOPERATOPNSPARTNER DES WSC-FRAUENTEAMS

fo
to

: f
ot

oa
rc

hi
v 

w
sc

Konnten mit dem A-Team insgesamt 50 mal jubeln: 
Astrid Stoll und Julia Kappenberger
Foto: Dornbach Networks
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frauenteam

dass unsere wahl für dieses freundschafts-
spiel ausgerechnet auf die 1. frauen des 
fc st. pauli gefallen ist, war von anfang 

an kein zufall. nicht nur, dass der typische fan 
des wiener sport-club grundsätzlich mit dem 
mythos fc st. pauli sympathisiert. die parallelen 
zum wsc sind offenkundig. die hamburgerin-
nen und hamburger verkörpern alles, was man 
für eine gesunde aber auch zügige entwicklung 
des frauenfußballs bräuchte. sie sind sichtbar 
unangepasst, spürbar rebellisch und offen po-
litisch. ihre kernwerte wie empathie, toleranz 
und solidarität leben sie vorbildlich. in unserer 
tief gespalteten Gesellschaft drohen diese wer-
te verlorenzugehen. 

die Verbannung von rassismus und sexismus 
aus dem stadion, die bekämpfung von alltags-
diskriminierungen und die offene ablehnung 
gegenüber faschistischen strömungen machen 
den kultklub aus der hansestadt endgültig zur 
idealbesetzung für unser projekt. für den frau-
enfußball im wiener sport-club soll ein nach-
haltiger effekt erzielt und für die zukunft neues 
und treues publikum gewonnen werden. 

der termin am samstagnachmittag ist zudem 
ideal für den stadionbesuch von familien mit 
kindern, die ab den mittagsstunden am Gelän-
de des sport-club-platzes garantiert auf ihre 
kosten kommen werden. unser event soll ein 
meilenstein für den heimischen frauenfußball 
und der beginn eines neuen selbstverständ-
nisses sein: am samstag nachmittag geht man 
zum frauenfußball!

wir freuen uns am 25. mai 2019 auf einen gut 
besuchten sport-club-platz! 

mit schwarz-weißen Grüßen

Christian Hetterich und Pia Forster

fc st. Pauli: 2019 kommt das frauenteam
Als Dornbach Networks – das sportliche Wirtschaftsnetzwerk – freuen wir uns, euch ein ganz besonderes interna-
tionales Frauenfußballspiel präsentieren zu können! Am 25. Mai 2019 wird das Frauenteam des Wiener Sport-Club 
auf die FC St. Pauli 1. Frauen treffen. Spielort wird natürlich der Sport-Club-Platz sein.  

Trifft am 25. Mai 2019 am Sport-Club-Platz auf das WSC-Frauenteam:  
Die FC St. Pauli 1. Frauen

Eine große Überraschung war für uns die Begegnung mit Michaela Seidl, die mit Pias 
Brüdern im WSK-Nachwuchs gekickt hat.
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text:  christian hetterich

VORVERKAUFSSTART: 
Freitag, 16.11.2018!
die Vorverkaufsstellen:
1) Dornbach Networks-Infostand in der 
alszeile neben dem fanshop (18:00 - 19:30 
und 21:15 - 21:45h)
2) Gasthaus "Der Brandstetter", hernalser 
hauptstraße 134, 1170 wien
3) Ampelpärchen Rocks-Shop,  
otto bauer-Gasse 19, 1060 wien

die preise:
sitzplatz: 12,- € 
stehplatz: 10 ,- €
ermäßigt: 8,- €
Jugend:  5,- €
kinder haben freien eintritt



alszeilen #7/18 13

frauenteam

Die ersten Vorboten sind schon in Wien eingetroffen: 
Ein Dress mit den Unterschriften  
der St. Pauli-Spielerinnen...

... und ein originaler St. Pauli-Ball.
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sPort-club-Platz

der lanGe weG zum sPort-club-stadion
Am 24.10.2018 wurde vom Wiener Gemeinderat (einstimmig) eine Subvention in Höhe von EUR 6,25 Millionen für 
die Sanierung des Sport-Club-Stadions beschlossen. Das bedeutet, dass gegenüber der ursprünglichen Subventi-
on aus dem Jahr 2017 rund eine halbe Million Euro mehr zur Verfügung gestellt wird.

ehrgengast- und business-sitzplätzen und 28 
pressearbeitsplätzen aufweisen. 

die erschließung erfolgt barrierefrei. hinter 
den sitzplätzen (auf ebene des spielfelds) 
werden die Gastronomie und die sanitäran-
lagen angesiedelt werden. die Gesamthöhe 
der tribüne wird 12,7 m betragen, die sitz-
plätze sind auf 13 reihen verteilt.

unterhalb der tribüne – also im keller – wer-
den die neuen für den spielbetrieb notwen-
digen räumlichkeiten untergebracht. die 
spieler werden das stadion aus dem aufstel-
lungsbereich über stiegen in der mitte des 
spielfelds – zwischen den spielerbänken – 
betreten. 

die von außen markanteste neuerung im sta-
dion wird der eingangsbereich auf der seite 
der alszeile – anschließend an die friedhof-
stribüne – sein. dort wird ein architektonisch 
attraktiv gestaltetes Gebäude errichtet wer-
den, von dem der zutritt zur haupttribüne 
von dieser seite erfolgt. dort werden auch 
räumlichkeiten für den Verein sowie ein ge-
räumiger Veranstaltungsbereich mit einer 
Glasfassade und blick auf das spielfeld unter-
gebracht. 

weiters werden sich in diesem Gebäude die 
räume für stadionsprecher, security, behör-
den etc. befinden. weitere maßnahmen sind 
beispielsweise medien- und elektrotechnik. 
eine led-flutlichtanlage soll zumindest vor-
gerüstet werden.

Was passiert mit den anderen beiden Tribünen?

sowohl auf der friedhofs- als auch auf der 
blauen tribüne werden nur kleinere maßnah-
men zur schadensbehebung und erhaltung 
geplant.

Wie nachhaltig ist das Sanierungskonzept?

der erste revitalisierungsschritt ist elementar, 
um eine nachhaltige weiterentwicklung des 
stadions möglich zu machen. die erlangung 
der tauglichkeit für die zweite liga und eine 
bereits vorliegende unterstützungserklärung 
des Öfb, das stadion bei erfüllung der krite-
rien für länderspiele der frauenteams und 
der u21- und nachwuchsnationalteams zu ei-
nem festen standort zu machen, bieten neue 
chancen. dafür wurden auch planerische 
Vorbereitungen getroffen. außerdem laufen 
bereits Gespräche hinsichtlich der nutzung 
von dachflächen für die produktion von al-
ternativenergie.

was bisher geschah:

der erste beschluss des Gemeinderats 
erfolgte fast zeitgleich mit dem be-

schluss über die „rückführung“ des fußball-
betriebs in den wsc. subventionsempfänger 
war – als damaliger pächter des stadions – je-
doch der wsk. 

unmittelbar nach dem rückführungsbe-
schluss wurde mit der stadt wien kontakt 
aufgenommen, einerseits um den pachtver-
trag auf den wsc zu übertragen, andererseits 
um das thema der stadionsanierung zu klä-
ren. bezüglich der subvention vertrat dabei 
die stadt den standpunkt, dass der Gemein-
deratsbeschluss wiederholt werden müsste, 
da sich der empfänger geändert hatte. 

seitens des präsidiums wurde eine stadion-
gruppe eingesetzt, in der Vertreter des Ver-
eins, fachleute aus verschiedenen bereichen 
und Vertreter des wsc-kooperationspartners 
tätig wurden. 

da der stadiongruppe nur der subventions-
antrag von 2017, nicht jedoch konkrete pla-
nungen vorlagen, wurde das planungsteam 
des wsk kontaktiert, um informationen da-
rüber zu erhalten. dabei hat sich herausge-
stellt, dass zwar offenkundig umfangreiche 
studien durchgeführt wurden, jedoch lagen 
kaum umsetzungsfähige planungen vor. die 
vorhandenen (sehr oberflächlichen) entwür-
fe schienen auch nicht ausreichend für die 
bedürfnisse des Vereins geeignet zu sein.

es wurde daher ein im stadionbau erfahre-
nes architekturbüro ersucht, eine durchfüh-
rungsstudie zu erstellen, um zu prüfen, ob 
mit den vorhandenen finanziellen mitteln 
eine sinnvolle sanierung umsetzbar ist. das 
ergebnis war positiv (allerdings unter zu-
grundelegung einer sehr knappen kalkula-
tion), mitgeliefert wurde auch ein entspre-
chender entwurf, der über den winter und im 

frühjahr gemeinsam zu dem projekt weiter-
entwickelt wurde und auch in mehreren ter-
minen mit dem eigentümervertreter, der ma 
51, abgestimmt wurde. 

die stadiongruppe hat sich neben der finan-
zierung des projekts auch mit den wesentli-
chen rahmenbedingungen beschäftigt und 
die Vorgaben an die planung entwickelt. 
nach ihren Vorstellungen soll es sich um eine 
für den Verein tragfähige, nachhaltige lösung 
handeln, die den anforderungen des Vereins, 
der stadionnutzerinnen, der mitglieder und 
fans gerecht wird. es wurde auch bereits ein 
team für die umsetzung (z.b. bauaufsicht, 
Verfahrensanwalt für die ausschreibung) zu-
sammengestellt.

das so entwickelte projekt wurde schließlich 
ende april 2018 bei der stadt wien einge-
reicht. aufgrund der Veränderungen in der 
stadtregierung wurde der beschluss auf-
geschoben. es wurde so rasch wie möglich 
kontakt mit dem neuen sportstadtrat peter 
hacker aufgenommen. in sehr konstruktiven 
Gesprächen konnte dabei eine erhöhung der 
subvention erreicht werden, um dringend 
notwendige sanierungsmaßnahmen durch-
führen zu können.

wenngleich es noch einige monate an orga-
nisatorischer Vorbereitung benötigen wird, 
bis der langersehnte satz „die bagger rollen 
an“ realität wird, werden schon in den nächs-
ten monaten die vordringlichen maßnahmen 
umgesetzt – aber dazu mehr, wenn der exak-
te zeitplan steht!

Welche Maßnahmen sind geplant?

der erste schritt ist der abbruch der kainz-
gassentribüne und die neuerrichtung der 
rasenfläche. danach soll – bei laufendem 
spielbetrieb – die haupttribüne abgerissen 
und mit dem umbau begonnen werden. das 
spielfeld wird vergrößert, um auch für eine 
rückkehr in den höherklassigen fußball ge-
rüstet zu sein. auch eine rasenheizung soll 
eingebaut werden. die neue, vollständig 
überdachte haupttribüne wird ein fassungs-
vermögen von ca. 1.700 sitzplätzen, zehn 
behinderten- und betreuersitzplätzen, 245 

text:  martin orner
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text:  martin orner

Stimmen zur Stadionsanierung
sportstadt peter hacker: „es war 
seit Jahren klar, dass dieses stadion 
investitionen braucht, damit der 
spielbetrieb aufrechterhalten 
werden kann. mit der nun beschlos-
senen förderung der stadt kann der 
wiener sport-club seine infrastruk-
tur auf ein zeitgemäßes niveau he-
ben. das schafft neue perspektiven 
– nicht nur für den sport, sondern 
auch für das Vereinsleben.“

anatol richter, leiter der Ma 51: 
„als eigentümerin des stadions war 
es uns wichtig, die interessen von 
sportlerinnen und sportlern, fans, 
anrainerinnen und anrainern und 
des bezirks miteinander zu verbin-
den. es freut mich, dass die planung 
so professionell und gewissenhaft 
erfolgt ist und wir die sportanlage 
auf einen stand bringen können, 
den sich ein traditionsverein wie der 
wiener sport-club verdient.“

Wolfgang raml, präsident des Wie-
ner sport-club: „für die fußball-
sektion des wiener sport-club aber 
auch für den gesamten Verein stellt 
die wertvolle förderung der stadt 
wien und die damit verbundene 
modernisierung der zentralen und 
identitätsstiftenden Vereinsheim-
stätte eine wichtige möglichkeit dar, 
sich wirtschaftlich weiter zu stabili-
sieren und zu entwickeln. für eine 
möglichst vielfältige nutzung der 
infrastruktur wollen wir aber diese 
auf neuen standard modernisierte 
sportstätte mit seinem einzigartigen 
flair auch weiterhin anderen Verei-
nen und organisationen im fußball 
und anderen sportarten (z.b. rugby, 
american football) anbieten."

heinz palme, geschäftsführer Wsc 
Wirtschafts-, spielbetriebs- und 
communications gmbh: „das sta-
dion an seinem historisch gefes-
tigten platz mit seinem britischen 
flair einer engen arena zu bewah-
ren, trotzdem aber den baulichen 
schritt in die zukunft zu gehen, das 
ist eine tolle chance und zugleich 
herausforderung. zeitgemäße 
einrichtungen für spieler, betreuer, 
zuschauer, sponsoren und partner 
sowie medienvertreter zu schaffen, 
ist unabdingbar notwendig, wenn 
man sich sportlich, organisatorisch 
und wirtschaftlich weiterentwickeln 
möchte.“
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sPort-club-Platz

114 Jahre fussballGeschichte
Die Heimstätte des WSC ist eines der ältesten noch bespielten Fußballstadien in Europa. Seit 1904 werden an die-
ser Stelle Spiele in den unterschiedlichsten Ligen ausgetragen.

eröffnet wurde der „dornbacher sport-
platz“, wie der sport-club-platz in jener 
zeit genannt wurde, am 16. oktober 

1904 mit einem spiel gegen den f. k. so-
proni aus Ödenburg, dem heutigen sopron. 
der wiener sport-club (oder auch sportclub, 
sportklub oder sport-klub, die schreibweise 
war damals noch nicht einheitlich und vielen 
leuten egal, schließlich wussten alle, welcher 
Verein gemeint war) gewann das match mit 
7:3.

die kabinen für mannschaften und schieds-
richter waren in einer baracke untergebracht, 
die sich an der ecke kainzgasse/hernalser 
hauptstraße befand. der platz wurde von vier 
tribünen umrahmt, von denen eine, die heu-
tige haupttribüne mit bänken ausgestattet 
war. das publikum stand sehr nah am spiel-
feldrand. das macht bis heute den reiz des 
stadions aus und vermittelt das flair eines 
englischen stadions.

im laufe der Jahre wurde der sport-club-
platz immer wieder umgebaut und adaptiert. 
die genauen Jahreszahlen konnten leider 
nicht recherchiert werden, doch anhand von 
alten bildern scheint folgender zeitrahmen 
realistisch: 

in der zwischenkriegszeit erhielt die haupt-
tribüne ein holzdach, nach dem zweiten 
weltkrieg wurde sie dann in jener form ge-
baut, in der sie nur mehr ein bis zwei Jahre 
zu bewundern sein wird. mitte der siebziger-
jahre des letzten Jahrhunderts hatte dann die 
kabinenbaracke ausgedient. die friedhofstri-
büne wurde errichtet, deren innenleben nicht 
nur kabinen, büros, sanitär- und wirtschafts-
räume beherbergt. im ersten stock war eine 
wohnung vorgesehen, die in den ersten Jah-
ren auch verwendet wurde und legionären 
als unterkunft diente. heute ist sie das zen-
trum der freundinnen der friedhofstribüne 
und bietet platz für das Vereinslokal flag.

mitte der achtzigerjahre wurde die blaue tri-
büne errichtet. sie war eine der ersten tribü-
nen in wien, die in die rückseite eines wohn-
hauses integriert wurde. zuletzt im Jahr 2015 
wurde die tribüne an der kainzgasse anläss-
lich der spiele gegen roma, Valencia und psG 
einer kosmetischen korrektur unterzogen.

wer mehr über den sport-club-platz und 
die spiele, die dort stattfanden, wissen will, 
dem sei das buch „Von dornbach in die ganze 
welt“ von michael almaśi-szabò ans herz ge-
legt, dem auch die abbildungen entnommen 
wurden.

text:  christian orou

Eine Ansicht des Sport-Club-Platzes aus dem Jahr 1923. Links über dem Kreuzeck 
ist die Kabinenbaracke zu erkennen.

Ein Bild aus dem Jahr 1953. Der WSC besiegt den WAC 2:1. Der Friedhof hat sich 
noch nicht hinter die FHT ausgebreitet.

Kriegsversehrte vor der Tribüne bei der Alszeile.
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Der Eingang Aslzeile/ Kainzgasse im Jahr 1964.

Andi Knoll im Angriff vor der Tribüne in der Kainzgasse.
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schwerPunkt musik

was tun ohne fussball? konzerttiPPs 
für die fussballlose zeit, teil eins

temperaturen im bergisel-stadion. publikum 
war an diesem termin keines erwünscht, die 
band wollte sich ganz auf ihre musik konzen-
trieren. am 7. dezember in der arena wird das 
anders. an diesem tag wird das ergebnis der 
aufnahmesession, die zu einer live-cd (live 
at bergisel, VÖ 9/2018) führte, präsentiert.

Noch eine Woche, dann ist die Herbstsaison in der Regionalliga vorbei. Wie verbringt man die fußballlose Zeit? 
Man kann zum Beispiel ein Regional- oder Bundesligaspiel des WSC-Wasserballteams besuchen. Die aktuellen Ter-
mine dazu sind auf Seite 25 zu finden. Oder man könnte wieder einmal ein Konzert besuchen. Eine kleine Auswahl 
an Konzerten präsentieren die alszeilen in dieser und in der nächsten Ausgabe. Im ersten Teil finden Sie Tipps für 
2018.

der konzertreigen beginnt schon am 16. 
november. wer nach dem letzten spiel 
des wsc gegen bruck/leitha schnell 

noch in die arena fährt, könnte dort noch die 
letzten takte von adam angst hören. adam 
angst gastierten heuer am nova rock und 
überzeugten dort auf der rb-stage. im herbst 
hat die band rund um felix schönfuss ihr neu-
es album „neintology“ präsentiert. es wurde, 
im Gegensatz zum Vorgänger „adam angst“ 
im kollektiv geschrieben. bei den texten ste-
hen immer noch die kritische betrachtung der 
Gesellschaft und ihrer phänomene wie zum 
beispiel der song alexa. musikalisch blieben 
adam angst auf dem neuen album dem weg 
des deutschen punks treu. am 16. november 
gastieren adam angst in der arena, als sup-
port werden sie von tusq begleitet.

wer auf schrägen folk vom balkan steht, sollte 
sich den 1. dezember vormerken. an diesem 
tag spielen im porgy & bess das balkanquar-
tett madame baheux und das duo turumtay 
zaric. turumtay zaric widmet sich mit Geige 
und akkordeon der fusion von balkan und ori-
ent, vergessen dabei aber nicht auf ihre wur-
zeln im Jazz, tango und klassik. etwas wilder 
wird es vermutlich bei madame baheux. die 
vier musikerinnen aus südosteuropa und klos-
terneuburg präsentieren ihren eigenwilligen 

mix aus folksongs aus serbien, bulgarien, bos-
nien und mazedonien und liedern von brecht, 
kreisler und mccall.  

Vor fast einem Jahr begaben sich mothers 
cake auf die spuren von pink floyd. nein, nicht 
musikalisch, aber produktionstechnisch. mo-
thers cake spielten ein konzert bei arktischen 

text:  christian orou
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Am 1. Dezember im Porgy & Bess: Madame Baheux

Die Herren Resetarits, Soyka, Wirth und Molden spielen am 4. Dezember im Wiener Stadtsaal
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einen feinen abend zwischen akustischem 
sound und alternative garantieren die kam-
merspiele 2018 in der szene wien. headliner 
dieses minifestivals, die ihm auch den namen 
gegeben hat, ist die band die kammer. das 
von matthias ambré und marcus testroy ge-
gründete akustische alternative-orchester 
fasziniert sein publikum mit seiner eigenen 
mischung aus folk, wienerlied, Gothik, klassik 
und indie-rock und einer durchaus eigenwilli-
gen instrumentierung (Gitarre, cello, Violinen, 
tuba, bass, drums und melodica). mit von der 
partie sind an diesem abend stringulator, die 
ihren akustischen set voll von schwarzer poe-
sie, sadistischer zärtlichkeit und sarkastischer 
heiterkeit präsentieren werden. eröffnet wird 
der abend von rosensprung (experimental 
postrock) und bertram (sixtiessilentnoise). die 
kammerspiele 2018 finden am 13. dezember 
ab 19.00 uhr in der szene wien statt.

ernst molden ist einer der umtriebigsten mu-
siker aus wien. im dezember wird er in ver-
schiedenen konstellationen zu hören sein: 
am 4. dezember präsentiert er gemeinsam 
mit willi resetarits, walther soyka und hannes 
wirth lieder aus den alben ho rugg und Yeah! 
im stadtsaal. Gemeinsam mit hanstheessink 
spielt ernst molden am 18. dezember in der 
sargfabrik. einen tag später, am 19. dezember, 
ist molden mit dem frauenorchester im porgy 
& bess zu hören.

kurz vor weihnachten sollte man noch ein-
mal der arena einen besuch abstatten, denn 
dort gastieren am 21. dezember die bar stoll 
preachers. letztes Jahr durften sie die toten 
hosen auf ihrer europa-tournee begleiten und 
begeisterten zum beispiel in wiesen mit ihrem 
mix aus ska und punk.

zum abschluss noch ein tipp für fans des ge-
pflegten prog-rocks: am 5. dezember gastiert 
die legendäre band marillion im Gasometer. 
Gegründet 1979, bis 1981 rein instrumental 
unterwegs. 1981 verstärkte sich die band dann 
mit sänger fish, der 1989 vor die tür gesetzt 
wurde. in wien ist Gründungsmitglied steve 
rothery mit dabei.
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Darf man nicht versäumen: Die Bar Stool Preachers am 21. 12. in der Arena

Präsentieren ihr neues Album am 7. 12. in der Arena: Mothers Cake
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über den tellerrand|JausenGeGner

er engagierte sich nicht nur in sozia-
len aktivitäten, sondern schrieb auch 
zahlreiche texte für österreichische, 

deutsche, türkische und us-amerikanische 
zeitungen und zeitschriften, unter anderem 
für die Junge welt und das Jacobin-magazin, 
wohl das einflussreichste linke Journal der 
usa. er informierte kompetent über die un-
terdrückung in der türkei und engagierte sich 
zugleich im widerstand gegen das immer re-
pressiver vorgehende erdoğan-regime. wie 
tausende andere politische Gefangene in der 
türkei wurde max zirngast unter absurden 
anschuldigungen in untersuchungshaft ge-
steckt. 

eine untersuchungshaft kann in der türkei 
Jahre dauern, ohne dass details der anklage-
schrift veröffentlicht werden müssen, falls die 
akte unter Verschluss ist. und dies ist bei max 
zirngast der fall. tatsächlich hat der staatsan-
walt nichts in der hand, was die willfährige 
Justiz in der türkei jedoch nicht kümmert. 
statt konkrete Vorwürfe darzulegen, folgten 
weitere schikanen. der antrag seiner anwäl-
te auf aufhebung der Geheimhaltung der ak-
ten wurde zudem abgelehnt. am 16. oktober 
wurde per richterbeschluss sein anwalt ta-
mer doğan weiterhin unter fadenscheinigen 
Gründen vom Verfahren ausgeschlossen.

die antwort auf diesen blanken Gesinnungs-
terror ist eine internationale, breite solida-
ritätsbewegung, die zumindest teilerfolge 
erzielen konnte. in Österreich konnte am 25. 
oktober ein beschluss der arbeiterkammer 
erwirkt werden, in dem es heißt: „die ak 
wien fordert ihrerseits die bundesregierung 

#freemaxzirnGast

nachdrücklich auf, die bemühungen um die 
freilassung des österreichischen Journalisten 
max zirngast umgehend zu intensivieren.“ 

ebenso kam der „fall“ zirngast im österrei-
chischen parlament zur sprache. am 26. sep-
tember wurde ein entschließungsantrag von 
der liste pilz, den neos und der spÖ einge-
bracht, in dem es unter anderem heißt: „die 
bundesregierung wird aufgefordert, alles in 
ihrer macht stehende zu unternehmen, um 
die freilassung des österreichischen Journa-
listen max zirngast zu erwirken.“ (antrag nr. 
342/a(e)). 

das engagement des österreichischen au-
ßenministeriums dürfte allerdings eher be-
scheiden ausfallen. außenministerin karin 
kneissl spricht gar von guten beziehungen 
zur türkei und plädiert für „stille diplomatie“. 
dazu meint das solidaritätskomitee mit max 
zirngast: „uns ist kein fall stiller diplomatie 
im angesicht des erdoğan-regimes bekannt, 
der zu frühzeitiger entlassung aus ungerecht-
fertigter haft geführt hätte. bisher hat im 
Gegenteil immer nur politischer und zivilge-
sellschaftlicher druck sowie mediale Öffent-
lichkeit etwas bewirkt, wie die beispiele der 
deutsch-türkischen Journalisten deniz Yücel, 
mesale tolu und des menschenrechtlers peter 
steudtner gezeigt hätten.“ 

es ist also wichtig, die solidarität mit max 
zirngast weiter aktiv zu betreiben. anbei 
die aktuellen kontaktadressen, freemaxzirn-
gast@riseup.net, übersetzt auch gerne briefe 
ins türkische, denn nur solche lässt die zen-
sur in ankara durch.

Am 11. September wurde der in Ankara lebende und studierende österrei-
chische Journalist, Wissenschaftler, Publizist und politische Aktivist Max 
Zirngast verhaftet. Max, der unter anderem exzellent türkisch spricht, war 
den Behörden schon lange ein Dorn im Auge. 

in feinstem reichskristall kredenzt

heute kommt das team wiener linien. willkommen! 
und es ist der 9. november. zum 80. mal jährt sich heu-
te die sogenannte „reichskristallnacht”.

allein in wien wurden 4.000 jüdische Geschäfte ge-
plündert. etwa 30.000 Jüdinnen und Juden wurden in 
konzentrationslager gesperrt – in einer nacht. 1.400 
synagogen und Gebetsräume wurden zerstört. 400 
menschen fanden den tod.

damalige medien legitimierten antijüdische Gräuel-
taten schon im Vorfeld als „logische konsequenz”. lo-
gisch auch, dass dann fast 80 Jahre später zum beispiel 
in linz ein „kongress der Verteidiger europas” stattfand. 
das wird man doch wohl noch veranstalten dürfen. 
zwar hatten ausschließlich politisch nahestehende 
medien zugang, wir wissen aber, es war ein ganz ge-
wöhnlicher kongress.

in der kantine gab es holo-kost, reichs-burger und 
mineralwasser (entweder still oder vergast). alles lie-
bevoll kredenzt in feinstem reichskristall. friseure prä-
sentierten die neuesten frisurentrends für skinheads. 
für den musikalischen rahmen sorgte der freiheitli-
che Gefangenenchor. und später folgte musik vom 
plattenspieler, wobei die teilnehmer die wahl hatten 
zwischen 33 und 45. (Genau so war das. wir können es 
nachweisen – Quelle: internet)

einer der redner am kongress bezauberte das publi-
kum sogar derart, dass es ihn später mit dem höchsten 
amt im bundesministerium für inneres belohnte. und 
jetzt boykottiert das offizielle Österreich den un-mig-
rationspakt.

aber irgendwann muss ja auch einmal schluss sein. 
Jetzt sollen sie doch die Vergangenheit endlich ru-
hen lassen. Ja, bitte! sollen sie schluss machen mit 
geposteten hakenkreuzen, verschickten hitlerbildern, 
liederbüchern, missinterpretierten hitlergrüßen oder 
dem fetisch, schutzsuchende „entsprechend konzen-
triert an einem ort halten” zu wollen. wär uns auch 
lieber.

denn dann könnte an diesem abend zum beispiel ein-
fach ein haushoher heimsieg gefeiert werden.

come on, sport-club!

www.gebruedermoped.com

jAuSengegner

gebrüder moped

text:  karl reitter

sPendenaktion erstes halbJahr 2018/19

die schulaktion 2018/19
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aus der fussballsektion

wie zu beginn der saison angekündigt 
und von vielen unserer helfer an je-
dem spieltag brav weitergetragen, 

haben wir im rahmen unseres halbzeitge-
winnspiels in diesem Jahr für eine besonde-
re aktion spenden gesammelt. kicken ohne 
Grenzen wurde ausgewählt und von uns ein 
halbes Jahr lang so gut es geht durch spen-
densammlungen unterstützt. das ergebnis 
dieser spendenaktion werden wir am 16. 
november bei unserem letzten heimspiel 
vor der leider sehr laaaaaaangen winterpau-
se verkünden und an kicken ohne Grenzen 
übergeben. 

sPendenaktion erstes halbJahr 2018/19

heute gibt es aber noch einmal die chance, 
für dieses projekt zu spenden, dieses sehr ge-
lungene 

„Fußballprojekt für Jugendliche mit Fluchter-
fahrung, das jungen Menschen ohne leistungs-
orientierte Aufnahmekriterien die Teilnahme 
an regelmäßigen kostenlosen Trainings ermög-
licht und in weiterer Folge Bildungsangebote 
bereitstellt, die einen Einstieg ins Schulsystem 
oder Berufsleben erleichtern“ 

zu unterstützen. daher bitte noch einmal 
zahlreich tickets für das halbzeitspiel erwer-
ben, wie wir beim letzten heimspiel gesehen 
haben, als der erste von vielen tollen preisen 

Die erste Halbsaison ist gespielt, eine erfolgreiche halbe Saison, viele 
schöne gemeinsame Fußballabende im Jahr 2018 neigen sich dem Ende 
zu und damit auch vorübergehend eine weitere neue Aktion des Wiener 
Sport-Club. text:  david krapf-Güntherr

abgeräumt wurde, zahlt es sich auf jeden fall 
immer aus.

aber selbstverständlich war das noch nicht 
alles, die planungen für das nächste halbjahr 
laufen auf hochtouren. wir haben angekün-
digt, halbjährlich die zu unterstützende orga-
nisation/das projekt zu wechseln, um so viele 
wie möglich zu unterstützen. deshalb heute 
meine bitte an euch: sprecht den sektions-
vertreter eures Vertrauens an, holt sie euch 
zur seite und teilt ihnen das projekt mit, von 
dem ihr meint, es sollte das nächste sein. wir 
werden alle Vorschläge sammeln und daraus 
unser nächstes projekt auswählen. 

wir freuen uns schon und hoffen noch einmal 
auf einen richtigen ansturm, was die spen-
denboxenbefüllung angeht.

Vielen dank allen unterstützern dieser Ver-
einsaktion!!

mittlerweile, könnte man fast sagen, 
hat die schulaktion beim wiener 
sport-club schon eine gewisse, zwar 

noch junge aber doch, tradition, eine tolle 
maßnahme des Vereins um den Jüngeren die 
freude am fußball, die atmosphäre an einem 
ganz speziellen platz näherzubringen.

eine kleine Veränderung zu den letzten 
Jahren gibt es aber doch, wir in der sekti-
onsvertretung haben uns entschieden, die 
aktion auszuweiten, auch höhere schulen 
einzuladen und von bisher einem termin pro 
spieljahr auf einen termin pro halbjahr zu 
erhöhen. wir durften so zahlreiche positive 
rückmeldungen aus den letzten Jahren von 
eltern und schülern verzeichnen, dass wir 
gesagt haben, diese aktion ist es wert, aus-
geweitet zu werden, intensiviert zu werden 
und auf diesem weg das besondere erlebnis 
sport-club-platz als positives beispiel des 
Verbringens eines schlüsselerlebnisses beim 
fußballplatzbesuch zu vermitteln.

die schulaktion 2018/19

wir in der sektionsvertretung sind uns ei-
nig, dass diese besondere stimmung, dieses 
einmalige stadion denjenigen, die es bisher 
noch nicht live erleben durften, unbedingt 
nähergebracht werden sollte. den kindern 
und Jugendlichen darf gezeigt werden, wie 
wir beim wiener sport-club den spieltag 
feiern, bei siegen und bei niederlagen glei-
chermaßen respektvoll miteinander, mit den 
spielern, den offiziellen, den fans anderer 
mannschaften und allen anderen umgehen 
und das ein oder andere lied anstimmen.

wir sind ebenso bereits bemüht, die bisheri-
ge zusammenarbeit mit schulen, internaten, 
heimen, mit eltern und fußballbegeisterten 
kindern noch weiter zu intensivieren, noch 
mehr kinder von dem sport, dem wir woche 
für woche freudig beiwohnen, zu begeistern 
und vielleicht die nächsten treuen friedhofs- 
und haupttribünengeher zu finden. 

wir wünschen unseren aktionsbesucherin-
nen daher heute einen wunderschönen fuß-
ballabend mit uns gemeinsam. Viel spaß! 

Auch dieses Jahr freut sich die Sektionsvertretung mit der umgesetzten 
Schulaktion zahlreiche Schüler und Schülerinnen samt Begleitpersonen an 
einem Spieltag des Wiener Sport-Club begrüßen zu dürfen. 

MITLIEDERINFORMATION
die WSC-Frauenteams  
feiern ihre Herbstmeister-
titel, das Herrenteam des 
Wiener Sport-Club den erfolg-
reichen Saisonabschluss. 
Wann? 
Samstag, 17.11.2018, 19:30 uhr. 
ort: 
Klubheim "The Flag", 17., Alszeile 19!

Alle mitglieder der Fußball-
sektion sind zu dem Fest 
herzlichst eingeladen!
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tabellen

tabelle WFV-liga 2018/19 gesamtwertung
(stand nach 7 spieltagen)

tabelle oberliga a 2018/19
(stand nach 10 runde)

Letzte Ergebnisse

runde 1: wsc 1b - su schönbrunn 0:1 (0:0) 
runde 2: schwechat sV 1b - wsc 1b 1:1 (0:1) 
runde 3: wsc 1b - union 12 3:0 (1:0) 
runde 4: cro-Vienna florio - wsc 1b 3:2 (1:0) 
runde 5: wsc 1b - 1980 wien 1:1 (1:1) 
runde 6: kalksburg rodaun - wsc 1b 3:3 (1:2) 
runde 7: wsc 1b - sV hütteldorf 2:4 (1:2) 
runde 8: wienerfeld - wsc 1b 0:0 (0:0) 
runde 9: wsc 1b - besiktas wien 2:3 (1:0) 
runde 10: margaretner ac - wsc 1b 2:5 (0:3) 
 

sp s u n tore pkt.

1 schwechat sV 1b 10 9 1 0 48:8 28

2 1980 wien 10 8 1 1 47:6 25

3 cro-Vienna florio 10 7 1 2 23:12 22

4 sportunion schönbrunn 10 7 0 3 35:18 21

5 besiktas wien 10 5 1 4 19:18 16

6 sV hütteldorf 10 4 2 4 22:27 14

7 wien united 05 10 3 4 3 20:20 13

8 ober st.Veit 10 3 3 4 21:23 12

9 wienerfeld 10 3 3 4 5:26 12

10 kalksburg-rodaun 10 2 5 3 13:23 11

11 Wiener sport-club 1b 10 2 4 4 19:18 10

12 triester 10 1 2 7 16:33 5

13 union 12 10 1 2 7 17:41 5

14 margaretner ac 10 0 1 9 8:40 1

sp s u n tore pkt.

1 stadlau a 36 26 4 6 165:60 82

2 team wiener linien 35 23 4 8 129:54 73

3 fac wien 36 21 8 7 116:78 71

4 1.simmeringer sc 36 18 5 13 106:88 59

5 Vienna 35 18 5 12 93:85 59

6 donau 36 14 4 18 82:95 46

7 red star penzing 36 14 3 19 68:89 45

8 schwechat sV 36 12 6 18 92:92 42

9 sportunion mauer 36 12 5 19 80:104 41

10 Wiener sport-club 36 11 7 18 80:112 40

11 a Xiii auhof center 36 12 2 22 70:112 38

12 mauerwerk sport admira 36 6 3 27 56:168 21

Gewinner der  
dornbach networks- 

sponsorenverlosunG 2018

fo
to
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ro
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c

www.dom.at 
 mail to: office@dom.at 
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bücherschau

für die nächste Generation  
beGreifbar Gemacht

100 Seiten Rolling Stones | Die Sonne, der Mond & die Rolling Stones

Ernst Hofacker 
100 Seiten Rolling Stones 

Reclam, 2018 
100 seiten 

isbn 978-3-15-020523-5 
€ 10,30

Text: Christian Orou

der reclam-Verlag ist eigentlich für kleine, 
gelbe hefte bekannt, die in der schule 
bei den lehrerinnen und lehrern durch-

aus beliebt waren, unter den schülerinnen 
und schülern aber meist schrecken verbreite-
ten. die texte, die in diesen heften enthalten 
waren, mussten auswendig gelernt werden. 
oder die stücke von nestroy, Grillparzer und 
raimund wurden im klassenverband und mit 
wenig talent gelesen.

Vor kurzem startete der Verlag eine buchrei-
he mit dem titel „100 seiten“, die sich histori-
schen, politischen und kulturellen phänome-
nen widmet. so wird zum beispiel versucht, 
dem wesen von che Guevara, der weißen 
rose, den menschenrechten, den peanuts, 
superhelden oder asterix auf den Grund zu 
gehen. im frühjahr 2018 wurde den rolling 
stones die ehre zuteil, auf 100 seiten vorge-
stellt zu werden.

eine karriere von mehr als 50 Jahren auf 100 
seiten reduzieren, geht das? mathematisch 
betrachtet wären das kaum zwei seiten pro 
karrierejahr. der renommierte musikjournalist 
ernst hofacker nahm diese herausforderung 
an. 

hofacker begann seine laufbahn nach ein 
paar stationen in der provinz deutschlands 
bei der legendären Jugendzeitschrift bravo, 
wechselte später zum musikexpress und zu 
sounds.

in „100 seiten“ gibt der autor einen guten 
Überblick über die Geschichte der band, ohne 
sich in details zu verlieren. dabei gibt es nicht 
viel neues zu entdecken, aber das buch macht 
lust, sich wieder einmal eine stones-cd aus 
dem regal zu holen oder sich ein wenig inten-
siver mit der biografie der band zu beschäfti-
gen.

eine gute möglichkeit dazu bietet das buch 
„die sonne, der mond & die rolling stones“ 
von rich cohen. es ist die ideale fortsetzung 
der einsteigerlektüre „100 seiten“. cohen be-
gleitete die rolling stones in den neunziger-
jahren auf ihren tourneen und führte unzäh-
lige Gespräche mit Jagger, richards, watts, 
wood und wyman, mit aktuellen und ehe-
maligen begleitmusikerinnen und -musikern 
und vielen personen aus dem universum der 
band. außerdem begab er sich auf die spuren 
der stones und fuhr zum beispiel nach Ville-
franche zur Villa nellcôte, in der das legendäre 
album „exile on main st.“ entstanden ist.

diese Gespräche fasste er in einer sehr dichten 
biografie zusammen, wobei er sich bemühte, 
die Grenze zwischen fan und seriösem Jour-
nalisten nicht zu überschreiten. dass das nicht 
immer gelungen ist, ist ein Glücksfall für das 
buch. dadurch vermittelt er aus erster hand 
die faszination, die von der band ausgeht. da-
durch wird, das haben beide stones-bücher 
gemeinsam, das phänomen rolling stones für 
die nächste Generation von fans begreifbar.

cohen findet in seinem buch die richtige mi-
schung zwischen dialogen, analysen von 
wichtigen ereignissen in der bandgeschichte 
und kleinen nebensächlichkeiten und anek-
doten, die der biografie lebendigkeit verlei-
hen und verhindern, dass man das buch aus 
der hand legt.

der titel des buches ist ein wenig irreführend, 
bezieht er sich doch nicht auf den stellenwert 
der band. der buchtitel geht vielmehr auf 
ein interview zurück, das der autor mit keith 
richards führte. auf die antwort cohens auf 
die richards-frage nach dem alter des autors 
replizierte richards: „wow, du bist nach un-
serer Gründung geboren. du kennst die welt 
nicht ohne sonne, den mond und den rolling 
stones.“

rich cohen ist redakteur beim rolling stone 
und schreibt auch für Vanity fair. Gemeinsam 
mit martin scorsese und mick Jagger arbeite-
te er am drehbuch der serie „Vinyl“, die sich 
mit den exzessen der musikbranche anfang 
der siebzigerjahre beschäftigt. 

man muss nicht immer der meinung des au-
tors sein, um das buch zu mögen. die ansicht 
zum beispiel, dass die rolling stones nach 
„some Girls“ kein relevantes album mehr 
produziert haben, kann man so nicht stehen 
lassen. da gab es zum beispiel „steel wheels“. 
oder das 2016 veröffentlichte bluesalbum 
„lonesome“.

wer die Geschichte der stones noch nicht 
kennt, sollte sich die „100 seiten“ besorgen. 
wer danach mit dem stones-Virus infiziert ist, 
sollte zu dem buch von rich cohen greifen, 
sich auf die couch legen, „exile on main st.“ 
auflegen und in die welt von sex, drugs and 
rock´n´roll eintauchen.

Rich Cohen 
Die Sonne, der Mond & Rolling Stones 

btb, 2018 
528 seiten 

isbn 978-3-442-71605-0 
€ 11,40
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ganz oben gestanden wäre, auch wenn es nur 
für eine runde gewesen wäre. ab runde 6, 
als man daheim gegen mauerwerk antreten 
musste und schließlich klar mit 1:4 den kürze-
ren zog, normalisierte sich die situation. bitte 
nicht falsch verstehen, aber ich finde, dass 
auch der derzeitige 7. platz wirklich ein erfolg 
ist. wenn man die letzten Jahre mit in betracht 
zieht, haben wir uns in dieser saison massiv 
verbessert und rang 7 ist, und so ehrlich muss 
man sein, absoluter balsam für die sport-club-
seele.

klar gibt es noch baustellen. wie soll es nor-
bert schweitzer auch schaffen, innerhalb von 
einem Jahr eine meistermannschaft zu for-
men. eigentlich ist es auch nur ein halbes Jahr 
gewesen, wenn man bedenkt, dass er letztes 
Jahr im herbst eine mannschaft vorgesetzt 
bekam und erst im winter ein paar kleine 
akzente in der kaderplanung setzten konn-
te. defensiv gibt es jedenfalls noch luft nach 
oben. 27 Gegentore sind einfach zu viele. dar-
an gibt es nichts zu rütteln. Genauso fehlt uns 

einfach noch die konstanz. wir konnten tolle 
leistungen wie zum beispiel gegen leoben-
dorf oder mattersburg beobachten. dann gab 
es aber wieder schwächere partien wie gegen 
parndorf, st. pölten oder den totalausfall ge-
gen ebreichsdorf. dennoch ist mein bisheri-
ges fazit eindeutig positiv. platz 7 ist toll, und 
die 23 punkte hatten wir in der letzten saison 
erst nach 28 bestrittenen matches erreicht. so 
gesehen ist das schon ein ordentlicher schritt 
nach vorne.

man muss aber trotzdem die tabelle sorgsam 
im auge behalten. es ist in dieser saison wie-
der extrem eng. ebreichsdorf und mauerwerk 
haben sich erwartungsgemäß abgesetzt und 
spielen quasi in einer eigenen liga. dahinter 
drängt es sich schon etwas. zwischen rang 4 
und rang 11 sind nur fünf punkte unterschied. 
da kann es wirklich schnell gehen, dass man 
aus den top 10 fällt. beruhigend ist allerdings 
– und das kann man wohl jetzt schon sagen –, 
dass trotz der knappen tabellensituation der 
abstieg in dieser saison absolut kein thema 
sein wird. so wie an der spitze haben sich hier 
mannschaften festgesetzt. im tabellenkeller 
sind es drei. die admira Juniors haben acht 
zähler, stadlau fünf und schwechat gar nur 
zwei punkte. die beiden letztgenannten sind 
sogar noch immer sieglos (stand auch hier 
2.11.2018). daher wird man davon ausgehen 
können, dass diese drei teams wohl auch bis 
ende der saison die hinteren plätze belegen 
werden.

was ich mir noch für diese runde und die 
vorgezogene erste frühjahrsrunde wünschen 
würde, sind klarerweise sechs punkte. mit 29 
zählern in die winterpause zu gehen, wäre 
eine schöne, beruhigende sache und könnte 
ein wichtiger faktor für einen ähnlich guten 
start in die frühjahrssaison bedeuten. die-
se 29 punkte wären nämlich die anzahl an 
zählern, die wir am ende der saison 2015/16 
hatten. 2016/17 und 2017/18 hatten wir zum 
schluss nur 28. 

kurzum, ich finde, wir sind auf dem richtigen 
weg, und die entwicklung scheint auf schiene 
zu sein. heute gegen das team wiener linien 
können die burschen das beweisen und den 
nächsten „dreier“ einfahren.

ein toller support soll ihnen sicher sein!

ein schwarz-weißes rock’n’roll baby!

euer

Zed  Eisler

Visit me at: www.zedeisler.com  
kontakt: zed@zedeisler.com

mit der heutigen runde und der partie 
gegen den aufsteiger team wiener li-
nien schließen wir die herbstrunde ab. 

stand vor diesem match ist der folgende: der 
wiener sport-club liegt auf rang 7 der tabelle 
und hält bei 23 punkten. Geholt wurden diese 
mit sieben siegen und zwei unentschieden, 
fünfmal gingen die dornbacher als Verlierer 
vom platz. das team wiener linien liegt als 
aufsteiger mit 14 zählern auf dem 13. platz 
der tabelle (stand 2.11.2018). drei siege und 
jeweils fünf remis und niederlagen stehen zu 
buche. den einstieg in die regionalliga ost ha-
ben sich die wiener sicher anders vorgestellt.

der sport-club hingegen hat in dieser sai-
son bislang, was meine erwartungen betrifft, 
überrascht. der beste start in die saison seit 
über zehn Jahren ließ uns sogar beinahe die 
luft an der tabellenspitze schnuppern. einige 
runden lag man punktegleich an der spitze, 
nur das torverhältnis trennte uns vom thron 
der tabelle. es wäre natürlich schön gewesen, 
wenn man nach einer ewigkeit wieder einmal 

s/w G´schichten
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tabellen|termine

tabelle regionalliga ost 2018/19
(stand nach 14 runden)

die nächsten Fußball-termine

Datum Uhrzeit Runde Bewerb Gegner

noVember 2018

9.11. 19.30 15 KM Team Wiener Linien H

10.11. 19.30 11 WSC 1b Wien United 05 H

16.11. 19.30 16 KM ASK/BSC Bruck/Leitha H

17.11. 16.00 12 WSC 1b Triester H

24.11. 17.00 13 WSC 1b Ober St. Veit A

die nächsten eishockey-termine

Datum Uhrzeit Runde Spielort Gegner

november 2018

11.11. 17.10 4 EisStadthalle Weird Vipers H

16.11. 21.10 5 EIsStadthalle EHC United A

25.11. 17.10 6 EisStadthalle EHC Chiefs H

t.b.d. 21.10 7 EIsStadthalle EHV Vienna City Hurricanes A

die nächsten Wasserball-termine

Datum Uhrzeit Liga Spielort Gegner

november 2018

12.11. 19.30 RLO Stadionbad ASV Juniors (Piraten) H

16.11. 20.40 RLO Schmelz ASV Juniors (Freibeuter) A

26.11. 19.30 RLO Stadionbad IWV (Freibeuter) H

dezember 2018

1.12. 18.15 BL Südstadt WBC-Tirol H

2.12. 9.00 BL Südstadt SG WBCI/TSD H

3.12. 19.30 RLO Stadionbad Piraten (Freibeuter) H

11.12. 20.30 RLO Schmelz IWV (Piraten) A

14.12. 20.35 BL Schmelz ASV-Wien A

17.12. 19.30 RLO Stadionbad USCK (Freibeuter) H

22.12. t.b.d. BL ULSZ Rif PL Salzburg A

jänner 2019

7.1. 19.30 RLO Stadionbad USCK (Piraten) H

13.1. 12.00 BL Schmelz WBV Graz H

15.1. 19.40 RLO Amalienbad ASV MiMa (Freibeuter) A

18.1. 20.40 RLO Schmelz ASV Juniors (Piraten) A

22.1. 20.30 RLO Schmelz IWV (Freibeuter) A

Februar 2019

4.2. 19.30 RLO Stadionbad ASV MiMa (Piraten) H

11.2. 19.30 RLO Stadionbad ASV Juniors (Freibeuter) H

18.2. 19.30 RLO Stadionbad Freibeuter (Piraten) H

märz 2019

2.3. 18.15 BL BSFZ Südstadt PL Salzburg H

4.3. 19.30 RLO Stadionbad IWV (Piraten) H

8.3. 20.00 RLO Happyland USCK (Freibeuter) A

19.3. 20.35 BL Schmelz ASV Wien H

31.3. t.b.a. BL Graz SB Auster WBV Graz A

*: Rückreihung bei Punktgleichheit (Anzahl der strafbegl. Spiele)

die nächsten squash-termine

Datum Uhrzeit Runde Spielort Liga

dezember 2018

1.12. 11.00 2 C19 Squashanlage Landesliga Ost/ 3. Division H

8.12. 11.00 3 C19 Squashanlage Squash Bundesliga H

jänner 2019

26.1. 11.00 3 t.b.a. Landesliga Ost/ 3. Divisions A

sp s u n tore pkt.

1 ask ebreichsdorf 14 11 1 2 43:11 34

2 fc mauerwerk 14 11 0 3 30:14 33

3  sV leobendorf 14 8 3 3 29:13 27

4 fc mannsdorf 14 7 3 4 21:20 24

5 rapid wien ii 13 7 2 4 26:14 23

6 ask-bsc bruck/leitha 14 7 2 5 22:21 23

7 Wiener sport-club 14 7 2 5 25:27 23

8 fcm traiskirchen 14 6 2 6 24:23 20

9 sc neusiedl/see 1919 14 5 4 5 26:25 19

10 skn Juniors 14 5 4 5 20:23 19

11 sV mattersburg (a) * 13 5 3 5 23:25 18

12 sc team wiener linien 14 4 5 5 21:23 17

13 sc/esV parndorf 14 4 4 6 18:22 16

14 admira Juniors 14 2 2 10 16:31 8

15 fc stadlau 14 0 5 9 14:37 5

16 sV schwechat 14 0 2 12 9:38 2
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vorschau

Wiener sport-club
trainer: norbert schweitzer

käufe und abgänge in etwa die waage hiel-
ten, waren die erwartungen nicht allzu hoch 
gesteckt – ein platz zwischen rang 9 und 12 
wurde von sektionsleiter christian taufer als 
ziel angepeilt. Vereinstreue ist ein begriff, der 
auf dem rax-platz noch gepflegt wird. trainer 
Josef steiner ist seit 2009 als Übungsleiter 
tätig, die mannschaftsstützen Gerald lintner 
und Jasmin delic sind seit sieben Jahren bei 
den rot-weißen tätig. der 35-Jährige ist mit 
bisher sieben toren einer der gefährlichsten 
schützen der „heißesten liga“, sein sturm-
partner mustafa atik hat es mittlerweile auf 
sechs Volltreffer gebracht. nach passablem 
start (fünf zähler aus drei partien) bedeutete 
der tod von Verteidiger thomas zankl einen 
enormen menschlichen und sportlichen Ver-
lust. das match gegen mannsdorf/Großen-
zersdorf wurde verschoben; beim nachtrags-

spiel im marchfeld fiel die flutlichtanlage aus, 
die restliche spielzeit wurde am 31. oktober 
nachgetragen, und die Gäste verloren 0:1. da 
auch die partie gegen rapid ii verschoben 
wurde, war die platzierung vom team wiener 
linien in der tabelle nicht leicht zu interpre-
tieren. derzeit ist es der 12. rang, also im un-
teren mittelfeld, aber nur drei zähler vom 8. 
platz entfernt. mit dem tabellenkeller haben 
die favoritner absolut nichts zu tun.

die sport-club-spieler verließen am freitag 
den trainingsplatz des allianz stadions mit 
hängenden köpfen. sie hatten in den abge-
laufenen 90 minuten alles gegeben, und es 
war auch alles möglich gewesen, aber in ver-
flixten acht minuten wurde die eingespielte 
abwehr zu einem torso. es ist der schweitzer-
elf hoch anzurechnen, dass sie unverdrossen 
weiterkämpfte und den hütteldorfern zu-
setzte, obwohl sie in unterzahl war. es ist zu 
hoffen, dass sich das Verletztenlager lichtet, 
vor allem der defensivbereich wurde zuletzt 
deutlich zerrupft. nach den vier Gegentoren 
in hütteldorf wäre es schön, könnte man an 
die heimbilanz der letzten drei partien an-
schließen: vier treffer erzielt, keinen erhalten. 
außerdem würde es guttun, die pflichtspiel-
premiere gegen das team wiener linien zu 
gewinnen!

Zuletzt gespielt: 
RLO Runde 14: 
sk rapid ii - wsc 4:2 (1:0) 
team wiener linien - fc stadlau 2:0  (0:0)

RLO Runde 13: 
wsc - sV schwechat 3:0 (1:0) 
fc mannsdorf - team wiener linien 1:1 (0:0)

RLO Runde 12: 
FC Mannsdorf - wsc  1:1 (0:0) 
fc mauerwerk - team wiener linien 3:2 (2:0)

das team wiener linien feierte in der 
vorigen saison den größten erfolg der 
Vereinsgeschichte: mit drei punkten 

Vorsprung meister der stadtliga, verbunden 
mit dem aufstieg in die regionalliga ost. un-
ter diesem namen tritt die mannschaft seit 
2005 an, aber fußball wird in favoriten schon 
viel länger gespielt: die „Vorfahren“ sind sV 
straßenbahn (ab 1912), wo bis 1970 hans 
krankl in jungen Jahren seine schuhe schnür-
te, und Gaswerk (seit 1928); deren fusion 
datiert aus dem Jahr 1974. das team wiener 
linien legt verstärkt wert auf die nachwuchs-
pflege und verzichtet seit Jahren auf größere 
aktivitäten auf dem transfermarkt. Von den 
neuzugängen haben sich david rajkovic (frü-
her wimpassing), matej milicevic (kam vom 
fc stadlau) und albulen fetai (ex-schwecha-
ter) einen stammplatz erkämpft. da sich ein-

letztes match im GrunddurchGanG
heimsPiel GeGen team wiener linien
Am Freitag empfängt der Sport-Club im letzten Spiel des Herbstdurchgangs den vorjährigen Meister der Wiener 
Stadtliga, das Team Wiener Linien. Die Favoritner sind nach dem 2:0-Heimsieg gegen Stadlau auf den 12. Platz 
vorgerutscht, während die Dornbacher durch die 2:4-Niederlage in Hütteldorf derzeit Tabellensiebenter sind. Für 
die Hernalser geht es darum, die beste Herbstsaison seit Jahren mit einem Punktezuwachs abzurunden, ehe eine 
Woche danach das erste Spiel der Frühjahrsrunde mit der Heimpartie gegen Bruck/Leitha vorgezogen wird.

text:   
friedl  

schweinhammer

1. REIHE SITZEND V.LI.: PHILIP HEROUT, MARVIN KRAL, ALBULEN FETAI, TORHÜTER DAVID 
DJURDJEVIC, TORHÜTER ERTAN UZUN, GERLAD LINTNER, MANUEL BAUER, FELIX STEINER; 

2. REIHE V.LI.: DRAGAN DOMUZIN, DORDE ILIC, MASSEUR VLADO MINAROVIC, TORMANN-TRAI-
NER LEOPOLD, TRAINER JOSEF SCHUSTER, CO-TRAINER CHRISTIAN HABETLER, SPORTLICHER-
LEITER CHRISTIAN TAUFER, LUKAS GRGIC, MUSTAFA ATIK; 

3. REIHE V.LI.: ARIAN ASSIM, MARCO ELBL, THOMAS ZANKL, DAVID RAJKOVIC, MATEJ MILICEVIC, 
ANDRE SLISKOVI, JASMIN DELIC, DANIEL DJORDJEVIC, AYDIN LUBENOVIC, LUKAS KALSER; 

© FOTObyHOFER/CHRISTIAN HOFER, 18.07.2018
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ENDPLATZIERUNGEN VORSAISONEN TWL

saison 2017/18: 1. (wiener stadtliga) 
saison 2016/17: 4. (wiener stadtliga)
saison 2015/16: 2. (wiener stadtliga)
saison 2014/15: 6. (wiener stadtliga)
saison 2013/14: 3. (wiener stadtliga) 
saison 2012/13: 5. (wiener stadtliga)
saison 2011/12: 4. (wiener stadtliga)
saison 2010/11: 4. (wiener stadtliga)
saison 2009/10: 1. (oberliga a) 
saison 2008/09: 3. (oberliga a)

regionalliga ost, runde 15
freitag, 9. 11. 2018 - 19:30

sport-club-platz

zeitung nicht bekommen???

hier findest du alle alszeilen!

einfach einscannen und loslesen!

Wiener sport-club
trainer: norbert schweitzer

teaM Wiener linien 
trainer: Josef schuster
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s...spielt, e...ersatz

schiedsrichter 
daniel stauber

assisstenten 
patrick csobadi 
andreas moitzi

Weitere spiele 
der 15. runde:

fr, 9. 11. 2018, 19:00 
mattersburG (a) V  
fcm traiskirchen

fr, 9. 11. 2018, 19:00 

skn Juniors V  
fc mannsdorf 

fr, 9. 11. 2018, 19:00 
sc/esV parndorf V  

sV schwechat 

fr, 9. 11. 2018, 19:30 
fc mauerwerk V  

sc neusiedl/see 1919

sa, 10. 11. 2018, 14:00 

sV leobendorf V 
ask ebreichsdorf

sa, 10. 11. 2018, 14:00 

fc stadlau V  
ask-bsc bruck/leitha 

so, 11. 11. 2018, 14:00 

admira Juniors V 
sk rapid ii

01 
23 
31 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
19 
20 
21 
22 
24 
29 
30 
31 

ertan uZun (tw) 
daVid dJurdJeVic (tw) 
maXimilian sulek (tw) 
arian assiM 
lukas grgic  
dorde ilic  
mateJ MiliceVic 
Gerald lintner  
lukas kaiser  
mustafa atik  
Jasmin delic  
andre sliskoVic  
feliX steiner 
daniel brandalik 
manuel bauer  
draGan doMuZin  
philipp herout 
marVin kral  
daVid raJkoVic  
mario lassMann  
thomas Zankl   
daniel dJordJeVic  
aleXander unterreiner  
aJdin lubenoVic  
albulen Fetai 
marco elbl  
maXimilian sulek  

sPielinformation

 

min sp tore Gelb g - r rot ein aus

1142 13 0 1 0 0 0 1

118 2 0 0 0 0 1 0

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

458 8 0 1 0 0 3 1

1170 13 2 2 0 0 0 0

923 12 2 5 0 0 1 7

1038 14 4 1 0 0 2 7

1170 13 7 2 0 0 0 0

1067 14 1 3 0 0 1 7

227 7 0 0 0 0 5 0

0 0 0 0 0 0 0 0

121 6 0 1 0 0 5 0

864 10 2 4 1 1 0 1

12 1 0 0 0 0 1 0

980 14 4 3 0 0 3 6

1150 13 0 5 0 0 0 2

977 11 1 9 0 0 0 3

52 5 1 0 0 0 5 0

0 0 0 0 0 0 0 0

1013 12 0 3 2 0 0 2

819 10 0 4 1 0 1 1
437 14 1 0 0 0 11 1

s  e. 
(tw) patrick kostner 01 o o 

(tw) aleXander knieZanrek 22 o o 
(tw) florian bur 37 o o 
artin akdedian 02 o o 

niklas sZerencsi 04 o o 
daniel Maurer 06 o o 

philipp plank 07 o o 
JakoV Josic 08 o o 

thomas hirschhoFer 09 o o 
dominik silberbauer 11 o o 

lucas pFaFFl 13 o o 
nenad VasilJeVic 15 o o 

Jan FeldMann 16 o o 
philip diMoV 17 o o 

aleXander JoVanoVic 18 o o 
Julian küssler 19 o o 

marco salVatore 20 o o 
mirza berkoVic 23 o o 

edin harceVic 24 o o 
stefan barac 25 o o 

JÜrGen csandl 27 o o 
christian haYden 28 o o 

miroslaV belJan 29 o o 
s...spielt, e...ersatz

HEAD-TO-HEAD-BILANZ AUSWÄRTSERGEBNISSE TWL
(aus sicht der twl): 

runde 2:   sc/esV parndorf  0:0 (0:0) 
runde 4:   fc mannsdorf a b g e b r . 
runde 6:   rapid ii 0:3 (0:1) 
runde 9:   sc neusiedl/see 1919  2:1 (0:1) 
runde 11:   sV leobendorf  1:1 (0:0) 
runde 13:   fc mauerwerk  2:3 (0:2) 

letztes match im GrunddurchGanG
heimsPiel GeGen team wiener linien

(aus sicht des wsc):

gesamt:
kein siege - kein unentschieden - keine niederlage
torverhältnis: 0:0 

heimbilanz:
kein siege - kein unentschieden - keine niederlage
torverhältnis: 0:0
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